
Pfarrgemeinderat St. Josef 
-  ERGEBNISPROTOKOLL - 

a) Hinzuwahl-Sitzung vom 27.11.2025 
b) Konstituierende Sitzung vom 18.12.2025 

 
Hinzuwahl-Sitzung 

Zu Beginn seiner Arbeit wählt der Pfarrgemeinderat (PGR) zusätzliche Personen als 
Mitglieder in den Rat. Es können bis zur Hälfte der gewählten Mitglieder (bei uns also bis zu 
6 Personen) hinzugewählt werden. Diese Methode zur Vervollständigung des Gremiums löst 
die bisher üblichen Berufungen ab, ist im Ergebnis aber identisch. 

Zusätzlich als Mitglied in den PGR berufen wurden Anika Augustin, Birgit Klaus, Desiree 
Kutscher, Andreas Schweizer und Jano Stamm. 

 
Konstituierende Sitzung  

Die anschließende konstituierende Sitzung dient in erster Linie dazu, den Vorstand zu 
wählen. Der Rat machte dabei von einer neuen Regelung in den rechtlichen Bestimmungen 
Gebrauch, wonach ein PGR anstelle eines Vorsitzenden und einer Stellvertretung zwei 
gleichwertige Vorsitzende wählen kann. Dem Vorstand gehören an: 

Vorsitzende: Gerhard Maiworm und Chantal Nutzenberger 

Beisitzer: Franz Bauer, Christian Kammer und Angela Rupp 

Gina Neufing hat die Schriftführung übernommen. 

Christian Burger wurde als Vertreter des PGR im Verwaltungsrat bestimmt. 

Weiterhin wurden zwei Arbeitskreise des PGR eingerichtet: Der Caritas-Ausschuss und das 
Vorbereitungsteam der Nacht der offenen Kirchen. 

Im weiteren Sitzungsverlauf stellte der PGR seinen Terminplan für das Jahr 2026 auf. 

Zur bevorstehenden Nacht der offenen Kirchen wurde den neuen Mitgliedern die 
Entstehungsgeschichte erläutert: Nach Gründung der Pfarreiengemeinschaft Saarwellingen 
im Jahre 2011 hatte sich der PGR überlegt, wie er unterstützen kann, dass diese drei 
damaligen Pfarreien der Pfarreiengemeinschaft – Saarwellingen, Schwarzenholz und 
Reisbach – zusammenwachsen. Er wollte Gelegenheiten schaffen, bei denen sich die 
Menschen näher kennenlernen können. Aus diesen Überlegungen entstand die Nacht der 
offenen Kirchen, die alle zwei Jahre organisiert wird. Alle Kirchen der ehemaligen 
Pfarreiengemeinschaft und heutigen Pfarrei sind dabei eingebunden. An diesen Abenden 
gibt es in den Kirchen ein buntes Programm aus liturgischen, musikalischen, kulturellen und 
weltkirchlichen Elementen zu erleben. Das Angebot wurde zu einem großen Erfolg. Die 
Nacht der offenen Kirchen ist stets sehr gut besucht, die Pfarrmitglieder aus allen drei 
Kirchorten kommen zusammen und sind immer wieder angetan von den ansprechenden 
Inhalten. 

Der Vorsitzende des Verwaltungsrates, Otmar Dräger, war zu Gast in der Sitzung und stellte 
die Grundzüge des Immobilienkonzeptes des Bistums Trier vor. Dieses Konzept, das in allen 
Pfarreien des Bistums umgesetzt werden muss, enthält Regelungen darüber, für wie viele 
Kirchen und Pfarrhäuser sowie für welche Größe von Pfarrheimen künftig noch Zuschüsse 
durch das Bistum erwartet werden können. Verwaltungsrat und PGR werden sich in der 
nächsten Zeit gemeinsam intensiv mit dem Immobilienkonzept auseinandersetzen und 
beraten, welche Folgen sich für unsere Pfarrei und Kirchengemeinde daraus ergeben. Am 
Ende dieser Beratungen wird ein Konzept erstellt sein, welche Gebäude in St. Josef in Zukunft 
noch durch das Bistum bezuschusst werden sollen. 


